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Donnerstag den l4. September.

Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 1tt78. ( y Nr. 2«3<n

V e r l a u t b a r u n g.
Zur Dcckung des Bcdarfes an Kanzlei-

Reglusiten für das Guberuimn llnd einige andere
Behörden und Aemter in Laidach, im Verwal-
tungsjahre 184U, wild weqen LicfcrlMg derselben
am 14 October 1«4«, Vormittags um N> Uhr,
im hiesigen Landhause cine Minuendo - Verstei-
gerung abgehalten, und diese Lieferung Demje-
nigen zugestanden werden, welcher die betreffenden
Artikel in guter annehmbarer Qualität und in derj
erforderlichen Quantität auf jedesmaliges Ver-
langen der GubernialErpcdits Direction um dle
billigsten Preise beizustellen sich herbeilassen wird.
— Die beizustellenden Requisiten sind nach dem
beiläufia, berechneten jährlichen Bcdarfe folgende:
n) Unscblittkerzen »58 Pt,d ; l>) Rübsamcn-Oel
1272Pfd,; <') Lampendocht, ordinärer l ' ' ^ Pfd.;
li) Lampendocht, gewirkter 2U Ellen; <') Pap'
pendcckel l 182 Stück; l) Packleinwand l<>2 Ell.^
«) Weihrauch l!» Pfd. ; >>) Bartwische 24 Stück;
i) Kehrbesen, ordinäre l5»<! Stück; lv) Kehrbesen
von Borsten3 Stück; l) trockener Kampfer l2 Pfd.;
»>,) Gewürznelken 4 Pfd. ; >,) weißen spanischen
Pfeffcr 4 Ps>. — Die zur Lieferung dieser Artikel
im Einzelnen odcr im Ganzen Lusttragendcn wer
den daher eingeladen, sich zur obbestimmten Zeit
am bezeichneten Orte einzufinden, und unter den
Bedingungen, welche ihnen vor der Versteigerung
bekannt gegeben werden, die sie jedoch auch früher
bci der Gubernial - Erpedits - Direction einsehe"
können, ihre dicßfälliqen Anbote zu machen. —
Vom k. k, illyrischen Gubernium. Laibach am 3.
Sept. 18i8.

Z XlttU. (2) .-.<l Nr 2<»N7(i
E d i c t .

Von Seite des k. k. östcrr. Viceco»nulats in
C^iro wird mit dem gegenwärtigen Edicte allen
Jenen, denen cö zu w'ssm gelegen, bek.mnt ge-
qeben, daß heute Anton Herbrick, von Klagenfurt
gebürtig, in dieser Stadt im 5»7sten Lebensjahre,
wit Hinterlassung einet, Testamentes verstorben ist,
— Es werden alle Jene, welche auf den Nachlaß
des Verstorbenen, entweder als Erben oder als
Gläubiger einen Anspruch machen zu können ver
meinen, aufgefordert, deren Ansprüche b<i dem
(zonslilatüamte binnen drei Monaten, vom Tage
diesis Cdutes an gerechnet, durch Vorlage, der
Beweise geltend zu machen — Nach Verlauf d»>r
festgesetzten Frist wird auf später einlangende
AnsprüHe keine Rücksicht genommen, und cö wird
sodann zur Vermögens^bhaudlung geschritten. —
Cairo am 5. August l?l48.

Der Konsulats- Kanzler:
Bra t i ch .

Z. I t tW (2) Nr. »9555
Concurs - V e r l a u t d a r u n g.

Zur Besetzung einer bei dieser Landesstclle
in Erledigung gekommenen Amtsdienerstelle, mit
dem Gehalte jährlicher 3(W st., nebst der vorge-
fchriebcnen Amtskleidung, wird hiemit der <Zo»i-
curs bis 2(». October l. I . ausgeschrieben.
Diejenige», welche sich um diesen Dienstposten
bewerben wollen, haben ihre di.ßfälligen (5om
pelenzqesuchl längstens biü zum od^r^ähnten Tage
unmittelbar; Diejc,nge„ aber, welche scvon bei
einer l. f. Behörde dienen, im Wege derselben

hi?: einzureichen, und dieselben mit den legalen
beweisen über Alccr, Stand, Religion, Sprach-
lind sonstigen Krnntnisfe, danil über ihre voll-
ständige Lesens- nnd SchrechensklUidigkeit, ihre bis-
herige Militär- oder sonstige Dienstesleistung, so wie
auch über ihre körperliche Beschaffenheit zu belegen.
— Patental-Invaliden oder ausgediente Kapitu-
lanten, und hierunter Untcroffiz<ere, werden be-
sonders berücksichtigt werden. — Vom f. k. illnr.
Gubernium Laibach am l . Sept. lk l tz

/.. l t iZ i . (») ^ r . 3 l 4 5 . ^ . nä >9fto/;.
^ V V i ^ n <̂l l (' c) n < Q l 5 ci.

l^n^:>8> v i lC^ lUa l l l ) l l ' i. l'. ^Vc^tXlllc'lnicl «1<

l>ull l in«l<.' l l> «' ^ iZu l lO^ i n I l i l ^ ^ c ^ l,i l :ü t l<c l l ^

<li (''«^»^rllsl.-» l)!^l<)ri.'!) <'in v:< . i inxü.^o !'.»!>>!>>"

'»lni lü i l«) <ii l i o l i l l i ol.l<.clNU> ( 8 o l ' t l i i tl». c ) ;

/ ü l l « , i n s<il'5ü ( l l u l l i l n ^ rl»!,lll7,!l)Nl? l N l i i l -

. ^ i c i u l ^ <!', (li'l.« 3 ^ ' » x t n ;«. <-. , ^ r . ^l,>4'2,

>.<>»,/,il ^8!) ,»!^, i!' l l?,̂ l̂lnc? l l i i. '^i ' l l . lo <?,! Ä vo<'«>.

l>!<'8(N»l:,lt? l i t to ! i l 10 0>< / ' l ) ! l ' !» l,, <lll<» ?!<.'-

>l<lc>n?.i, < l« ! l ' i . l'. i - l i v e i l l l) ' l e l ^ i to l ' - l l l . ' lNl^l.! o-

i l lnic«^ >» ^',i(?»t6 lo !o»o ^us>z'll^li<l ^ l i l i / -
/;,,,! . , l l ' ,. r. >1i>N!<t,l>s,> «lclln zxil^'lia:» >>Uu-
/ l o i n ' , o lN'nnl.L 6i 6^cul>>s?!Nl l l̂ l» ( . ' ^ in^ l^ -
v i n o l ' e l : » ) z>»l>l», m o r l i ü , ^ l . l l ^ j , u«:^,lz)i!

/,!0Il! t?ci 2lj!N t l l 5l's i?/>0 (ll^I l l f lN l - lo^ I l ' ;

l!i>!i.»lio, clik! ö sznallo , „ c m l̂ i» 1«in^o l ' i n ^s -
^,!.!>n< s,ln d t ' l l ' /Vs>(^,l l«lnil,, <.'̂ l >l, ^ t t i i l l , <ii
l i l l ' o ^ ü i n / c ' > , > zu <'<«'! ! ! l ! , , l N ' s z l i ' I I i <:lil? u v l c i l l -

I»l, (!<>li<>li,!, l l / « <.!> l l ! ^ ^ ! > , l l lN l ic? l«) , j , l i l t -

^ ' ! l ' ) « «N,?s! l : i ! l lX ' ! l l< , ' <js!ll,'l l!>tll?>;l^!. —

l>, I l i , ^s^^i<<<'!!/.i, dc ! l ' imi». l«ss. (I0V<?!»iO

^o^ll.'lttl'lN N!'<'!;!!lcl>/.>l>!<'.

Z. , t iW (:t) Nr. ,577,,^, n.i 20292.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

zur Wiederbesetzungder c r led ig tenKre is -
ingen i eursste l le in I st r i e n. - Es ist die
Stelle des k. k, Kreisingenieurs in Pisino in Er-
ledigung gekommen, mit dem damit verbundenen
Gehalte jahrlicher t?M si. — Die Bewerber um
diese Stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche
bis letzten des kommenden Monats September bei
diesem Gubernium einzureichen, und darin ihren
Geburtsort, ihr Alter, ihren Stand, ihre Reli-
gion, ihrc technischen Kenntniffc und vollendeten
Studien, die von ihnen bisher geleisteten Dienste,
so wie den Besitz der deutschen und italienischen
Sprache, wie auch einer slavischen Mundart und
ihr tadelloses sittliches Benehmen nachzuwei-
sen. — Ueberdieß haben sie anzugeben, ob und
in welchem Grade sie mit einem Beamten des k.
k. Krcisamtes in Pisino, oder der k k Landes-
Bauducction des Küstenlandes verwandt oder ver-
schwägert sind. - Vom k k. küstenl. Gubcrnium.
Trieft am 26. August ,«48.

Iu'mtliche Verlautbarungen
,5. U i l i l . l2) Nr 1l442

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Bezirkscommissariatc Neustadt!

ist neuerlich eine Gerichtödiener-Gchilfenstelle, mit
5er Löhmmg jährlicher 144 si. und dem Kleidungs-
beitrage jährlicher l 5 st. erlediget worden. -

Der Concurs zur Wiederbesetzung dieses Postens
wird bis Ende September l 8 i 8 eröffnet, und die
Bewerber haben ihre, mit den Nachweisen über
Atter, Geburtsort, Stand, Fähigkeiten, bis-
herige Dienstleistung, Moralität und körperliche
Tauglichkeit documentirten Gesuche in dem Con«
curstermine bei dem k. k. Kreisamtc einzureichen.
— Vom k. k. Kreisamte Neustadll am 2!>, Au-
gust l»48.

3. I,<N7. (2) Nr. 5 l37 .
K u n d m a ch u n g.

Am 16. d. M>, Vormittags um !5 Uhr,
wird hierorts die Licitationsverhandlung zur Liefe«
rung nachbenannter Artikel für die städtische
Sicherheitöwache, als: 42 Klafter hartes Brenn-
holz, A Klafter weickes Brennhol',, t ^ ' " / ^
Mehe» Holzkohlen, lM> Pfln.d Uuschlinkerzen
und l^4 Pfund Ribsöl, vorgenommen werden. —
Hiezl» w.rden Unttrnehmungslustiqe mit dein Bei-
satze eingeladen, daß für jrden Artikel die Local-
pr.ise ui,d die Gesammtlieferung für das Jahr
l ^ " ' , ^ bestimmt ist. - Stadtmagistrat L.nbach
am 5l. Sept. 1848.

Z. l « 7 l ( l ) Nr. 274tt.
K u n d m a c h u n g ,

betreffend die Vermehrung der wöchentlich zwei-
maligen Malle - Posten zwischen B r i x e n und
Klagen f ü r t auf tägliche Fahrten. — Die
wöchentlich zweimaligen Malle-Posten zwischen
K l a g »' n f u r t und B r i x e n werden , ulttcr Bei-
behaltuna aller gegenwärtigen auf die P^ssagî rs-
7lufnahme und die Passagiers-Gebühren Bezug
nehmenden Bestimmungen, auf tägliche Fahnen
vermehrt, welche von Büxen am l . und von Kla-
genfurt aus am I , October d. I . zu beginnen
haben. Die Abfertigung wird von Brixen um
7 Uhr und von Klagenfurt um 5 Uhr Abends
geschehen, und die Ankunft am dritten Taqe in
Klagenfurt um 3 Uhr 5,5 Minuten und in Brix/n
um 1 Uhr 4<l Mmuten Früh erfolgen. — Diese
Malle-Posten, durch welche eine tägliche Gelegen»
heit zur Reise und zur Versendung von Griefen
und Fabrpost-Gegenständen daigebottn w'.rd,
schließen sich in Brixen genau an die Malle Posten
nach und von Verona . Br,xen steht überdieß
durch tägliche Eilfahrten mit I n n s b r u c k in
Verbindung, und in Klagenfurt verkehren tägliche
Malle-Fahrten mit Brück a. d. M u h r und
M a rbu rg - Von der k k. Ober - Postverwal-

^ tung. Laibach den N. September 1^48.

Z. u:?3
K u n d m a c h u n g .

?lm 2tt. Sept. d. I . , um Nl Uhr Vorwit
ta,^s, wird in der hiesigen k. k. Militär - Haupt-
verpstegs-Magazinö-Kanzlei eine Lititation wegen
Reinigung und Ausbesserung der aus dem Belage
kommenden Bettensorten, und eigentlich w.gen
ttusmittlung des Wasch- und Flickerlohnes, sur
die Zeil vom 1. November 1848 bis Ende Octo-
ber 184l) abgehalten werden. — Welches m,t dem
weiteren Bemerken zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird, daß jeder Licitant noch vor ccr Ver-
handlung ein? Caution von 5W si. (5 M . der
Commission übergeben muß, welche dem Nicht»
ersteh.'r gleich nach der Behandlung rückgestcllt,
von dem Ersteher aber. rückbehalten und in die
Laibacher k k. Haupt'Betten-Magazinscassa depo-
nirt werden wlrd. — Die Bcdmgnisse können täglich



3s«V
n̂ der Magazins-Kanzlei einqeschei» werden. —

K. K. Hauprverpflegs-Maq.^in zu ^aibach am
I I . Sept. 18^».

Z. I«?2 . (1) Nr. 3205.
V e r s t e l g e ru n g s - K u n d m a chun g.

Gemäp der hohen Gubernial-Eröffnung vom
17. und 3 l . v. M . . Nr. 17^0« cl. 18828, hat
das hohe Ministerium der öffentlichen Arbeiten
die unverzügliche Ausführung der Straßen-Umle-
gung von Brcgenz bis zur Bregenzer Ach ̂  Brücke
in Vorarlberg genehmiget, und hiezu das hohe
Finanz-Ministerium die erforderliche außerordent-
liche Dotation mit hohem Erlaffe vom 19 v. M , ,
Nr. 3918, zugesichert. — Die Ausführung dieses
Straßenbaues, dessen Kosten einschließlich der
Grund- u. Realitäten-Entschädigung auf458.V7fl.
55 kr. W W. (5, W dcrechnct sind, wird dem
Mindcstfordernden im Wege einer öffentlichen Ver-
steigerung und gegen Erlag einer Ittproc. Caution
überlassen werden. — Die Versteigerunqs-Ver-
Handlung findet am 14. k. M . October, Vormit-
tag 9 Uhr, bei dem wohllöbl. k. k. Kreisamte
Bregenz S ta t t , und durch 8 Tage vor derselben
können nicht nur die bezüglichen Baupläne, die
Vorausmaße, die Baubeschreibungen und die
VersteigerungH - Bedingniffe bei dem genannten
Kreisamte beliebig cingeseyen wcroen, sondern es
wird auch die Straßen-Trace selbst genau aus-
gesteckt seyn, und dieselbe jedem Ucbernahms-
lustlgen von Seite des dortigen Straßen - Com-
miffariates an Ort und Stelle vorgezeigt, so wie
die gewünschten Aufklärungen erthellt werden. —
K. K. Provinzial-Baudirrction, Innsbruck am
4. Sept. 1848.

Z. 1iltt7. ( l ) Nr. " " / , , „ 4
Co nc u rs - Au 5 schrei bu » g

zur Besetzung der provisorischen Verwalters-, Be-
zirkscommissars- und Ovtsrichtersstclle zu S t
Andrä in Karnten — Bei dcm vereinigten Ver-
waltungsamte der Camera!« und Rellgionsfonds-
Herrschaften zu S t . Andrä in Kärnten ist die
Stelle des Verwalters, zugleich Bezirkscommis
särs und Ortsrichters, mit welcher .>) ein Gehalt
von 1NW ft., i>) ein Deputat von 30 Klaftern
weichen Brennholzss, im Werthanschlage n 2 si.
pr. Klafter, mit «l> si., <') e;n Pferd- und Reise-
pauschale von W fl , und 6) ein Kanzlei- und
Beheizungspauschale von I M si., nebst dem (He-
nuffe einer Notural-Wohmmg und der Verpflich-
tung zur Leistung einer baren oder fideijufforischen
Caution im Gehaltsbetrage verbunden ist, provi-
sorisch zu bejchcn. — Diejenigen, welche diese
Stelle zu erhalten wünschen, haben sich über die
mit gutem Erfolge zurückgelegten juridisch»polity
schen Studien, die erlangten Wahlfähigkeits-
Decrete als Or ts- und Criminalrichter, dann als
Richter über schwere Polizciüdertretungen und als
Bezirkscommijsar, die volle Kenntniß der Land-
amtirung und der staatsherrschaftl. Rechnungs-
und (5affemanipulation, über Sprachkenntniffe und
ihre bisherige Dienstleistung, über die Fähigkeit
zur Cautionsleistung, endlich über einen unbe^
scholtenen moralischen Lebenswandel auszuweisen.
— Die hiernach belegten Gesuche sich längstens
bis 15. October 1848 im gewöhnlichen Dienst-
wege bei der k k. Camera! - Bezirks-Verwaltung
in Klagcnfurt zu überreichen, und es ist in den-
selben zugleich anzugeben, ob der Bewerber mit
einem Beamten des Verwaltungsamtes S t Andra
oder der Bezirksbehörde in Klageufurt, und in
welchem Grade verwandt oder verschwägert ist.
— Won der k. k. stciermärkisch-illyrischen Cameral-
Gefällen-Vcrwaltung. Grah am 2U. Aug. 1848.

Z. 16ttll. (2) N r . 9 0 2 H V M , u< l«78HVM.
K u n d m a c h u n g .

-Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung
m ^teustadtl wird hiemit bekannt gemacht, daß in
Folge Decrets dcr wohUöbl.k. k. stcierm-illyrischen !
A ^ ^ ' n - V e r w a l t u n g vom 2^l. August!

^ / « « / i . ° " ' '" ' ^ c h t auf die Verpach-
tung des Mauthbezuges an den Wegmauthstationen -

- in S t . Marein und Weivelburg, nach dem Ge
l, bührensatze pr. zwei Mei l l l , sür jede Station, am

2 l . Sepc, 1«48, Vormittags l«j Uyr, m iyren
Amtslocalitäten zu Neustadt!, auf Grundlage der

,. in der allgemeinen, in den Amtsblättern der Laib.
Zeitung Nr. 8 l i , 87 und 88 aufgenommenen
Kundmachung der Weg- und Brückenmauthver-

" Pachtungen enthaltenen Bestimmungen entweder auf
^ ein Jahr, d, i. vom 1. November 1848 bis letzten
" October 184!), oder auf zwei Jahre, vom 1.
' November 1848 bis letzten October 185U, die
^ Versteigerung abgehalten, und hiebei als Aus-
'̂ russprcis für jede Mauthstation der dicßjährigc

Pachtzins mit Zweitausend fünfzig Gulden, sonm
l zusammen für beide Statlonen mit Viertausend

Einhundert Gulden Conv, - Münze angenommen
^ wird. —- Zu dieser Versteigerung werden die Pacht'
^ lustigen mit dem Beifügen eingeladen, daß die
" Licitationsbedingnisse hieramls während den Amis-

stunden eingesehen werden können, und daß die
^ schriftlichen, gestämpeltcn, mit dem vorgeschrie-

benen Vadiuin belegten Offerte längstens bis 1!>
' Sept. 1848 hieramls eingebracht werden muffen,
k — Neustadtl am 4. Lept. »848.
l! ^

c Z. 1U38. (3) Nr. « ° ' " / . , . ,
k C o n c u r s - K u n d m a ch un g
' der k. k. steyermarkisch - i l l y r i s c h e n Ca-
" m e r a l - G e f ä l len - V e r w a l t u n g . (Wegen
' Verleihung eines erledigten Concepts-Adjutums.)
' — I m Bereiche der k. k. steycrm.-illyr. (5ameral<He-
' fällen-Verwaltung ist ein provisorisches Adjutum
'̂ für Conceptbpractikanten mit jährlichen dreihun^

' dert Gulden C. M . ln Erledigung getommen. -
' Jene, welche sich hierum bewerben wollen, haben

ihrc documentirten Gesuche im Dienstwege läng.
stens b is 2 5 . S e p t e m b e r 1 8 4 « bei dieser
Camcral'Oefäilen-Veiwaltung emzublingen, und
sich darin über die mit gutem Erfolge zurückge-
legten juridisch-politischen Smdicn, idie biöhcngc
Dienstleistung und Dienstzeit, die allenfalls abgc-

^ legte strenge Prüfung über den Conceptodimst dc'i
. den leitenden GeMcchchörden, und endlich über

ihre Fähigkeiten und sonstigen Kenntmffe, dann
tadellose Moralität und MittcllosiglVu legal auc^

. zuweisen und anzugeben, ob und in wclchcm Grade
sie mit cincm Gl'füilsb^ann^i des hierorligen Be-
rcichcs vcnvaiwl oder uerschwäa/rt sind. Gral)
aiu 25. August 1848.

' Z, ,«3!,. («) Nr. ' " " / . . ^ 2
C o n c u r s - Kundmachung

der k. k. stcyermärkisch-illyrischcn Ca-
m e r a l - G e f ä l l e n - V c r w a l t u n g. ( I n Betreff
einer erledigten
mit 8«>l> ft'. Gehalt. — ( I m Bereiche der k. k.
stcyerm. illynschcn Camcral-Gcfällcn-Verwaltung
ist die Stelle cincs provisorischen Camcral-Be-
zirks-Commiffärs zweiter Claffe mit dem Gehalte
von achthundert Gulden C. M . in Erledigung
gekommen, zu deren Wiederbesetzung der Con
curs b i s :w. S e p t e m b e r l. I . eröffnet wird.
— Die Bewerber um diese Dieustebstellc haben
ihre Gesuche innerhalb dcr Concmsfrist im Dienst-
wege bei dieser Cameral-Gefällcn-Verwaltung ein-
zubringen, und sich in selbem legal über Alter,
Stand und tadellose Moralität, über die bishe- '
rigc Dienstleistung und Dienstzeit, über die zu-
rückgelegten juridisch-politischen Studien und die ^
erworbenen Kenntnisse in allen Zweigen des Ge- >
fällsdicnstcs, endlich über die mit gutcm Erfolge >
bestandene strenge Prüfung für den Conccptsdienst '
bci den leitenden Gefallsbehördm auszuweisen '
und anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit !
einem Gefällsbeamten des hierortigen Amtsbe- ^
bereiches verwandt oder verschwägert sind. — l
Gratz am 27. August 1848. ' ^

Z. 1«45. (H) Nr, « 7 1 4 ^ l l l . ^
K u n d m a ch u n g. ,

Von der k. k. Cameral - Bezirks - Vcrwal- i
tung in Laibach wird zur öffentlichen Kenntniß ^

! gebracht, daß am 18. September l848 um 10 Uhr
Vormittags bei dcm k. b'. Bezirkscommiffariate zu ,'
Egg ob Podpetsch die dritte Verhandlung zur Ver-
pachtung des Mauthcrtrages an der Weg- und ,1

' Brückcnmauthstalion Feistritz bei Podpctsch, mit
n dem Ausrufspn'isc von Neuntausend vier Hun-
n dc-rt zwanzig Gulden, an der Wegnlauthstalion
>r Kraxcn mit del» Auörufspreise von vier Tausend
». achthundert sieben Gulden, und an der Wegmauth-
n station .Trojan mit dcm Ausrufopreisc von vier
- Tausend sechs hundert fünfzig acht Gulden M . M . ,
lf auf die Verwaltungsjahre 184A und !85tt, auf
n Grundlage der, in dcr allgemeinen Kundmachung
. dcr wohllöblichcn k. k. steyerisch^illyrischcn Came-
e ral^ Gefallen-Verwaltung über die Weg- und
- Brückcnmallth-Verpachtungen vom:l<>. Juni 1848,
c Z " " ' " / ^ u , cnthaltenm Bestimmungen wird ab-
c gehalten werden, wobei auch Anbote unter dem
d Fiöcalpreise angebracht werden können. — Die
l! Pachtlustigen werden hiezu mil dem Beisatze ein-
' geladen, daß die Licitationsbedinguiffe Hieramts in
c den Amtsstunden eingesehen werden können, und
- daß die schriftlichen Offerte mit dem sechsten Theil
e des Ausrufspreises als Vadium belegt, bis 1<i.
- September 1848 2 Uhr Nachmittags hieramts
. eingebracht werden muffen. — K. K. Cameral-Be-
. zirks-VerwaltllNg. Laibach am 4 September 18 4^.

Z. «637. ( l ) Nr. 1859.
. E d i c t .

Von dem Beznts.qrrichle der k. k. (5.imenil.
: herischafl Lack w i 'd bek'ülllt gi'lnach!: l^s l)ade übl'l
, ^ilisckrci e» der Aquc^ Sleyrci iil die rrcclüil^ ^eil^
> bifl l lüg dcö, drin Mich.icl Hchlcbui^ qchöligc^, drm
' <5liidi Domino L<tck «ul) Uib. Nr. ^'/^^ di^nstvasen,
' qenchllich auf 8<i5 fi. C, M . gescha^'ril Hauses in
l oer S l^d t i!<ick Ht ' .9 l<. 58 saimm Än ^ und Zuge-
^ l>öl, dem Ackei >i / '» i l c i ^ i l , uüd dcin W^ld.^nidrile

ü v<xlol«lii ^l'i<j», weaen schulci^cü ^^pii.'>lc5 p l .
^ 60l) si, (>. Ü1^ »'. H, <'. ^t>will!>,l'l, uiii) hie-u 3 T ? ' -

iniu»', " i ^ ' dr,> l . alif ce l̂ 27. <3ep,tmbe>, cen 2.
auf dcn 27. Ociobci, und dctl ' i . auf t>e:< ^7. No^
renü'cr d .^/ jcdc"l:>..l um 9 I^ r B'o.miilagü in

» 1/oco dci ?1̂ >U>tlN inil dem Anfang? bcsiilmni, d^ß
^ die'e Rc.Uil .n, >ve:n, sie bei ocr l . oü^r 2. Zcildic-

'U!!>;sca^s^!)l!!ig ilichl nbcr odrr lim rcü Hchäl^llngc'-
wcill? l̂ü Vc.lini gel'rachi »vcldell follrc, l'ei der
drilicü auch unter dcm Schäbwillde yiülai^gegeben
wilden wül^s.

Das ^ckl i i^un^splololol l , der ^illildduchscr-
t ia l l lüld die ^lllla^iliüsbedin^nlsfc koiiüen zu dcil
gewöhnliche» .'lmc^stuüdeli hicr elügcselic,! werden.

K K. B^uksgerichl Lack am ><.). August l34^-

Z. '«35. ( l ) Älv. 5l4>
E d i c t ,

V l 'M Bl'zilksqelicht^' Pöllai'.d wi id hicinil ku:>d
gemache ^'5 ssy auf .'üMichcn des ^l)l).>l>n Volllel«
ler, c>u,cl) H i n . D l . ^wayc», mil deznlS/elichtllchein
Äcscheio ^o-l, 3 i . I l u . i >l>48, Z. 5»^ , io oic ex<-
cuiire ^cilriic^liiss des, dein Joseph ^ u l c l l ^ von
Ulücradcuze arh^liqen 2 Ochsen, jx'ls,, dcm Erste:!,
schuldigen ^'« fi. 7 tr, >-,e>l)!ll«a/s, ui,l? die ^aq»al)l<
len die^u au! den l ^ Uüd ^9. ScpicnU'e, l. ^.,
!<ül) l l ) U!)! in ^ ' l o Unlclraden^e mic dett, Gel«
,a>)e aü^el'rdilrc worden, daß diese Fatirmffc bci der
2. Ta j ^ ' l i r t ^uch ui'ler dem Schahlmgöwenhe pr.
<>(j fi. melde» gegeben weiden.

Daö ^chahun^5proiocl,'ll und die ^icilal!vli6.
bedingnilsc ronnel, l>ic>qtlich:l,' ein^esedcil wr,dcn.

^ezirksgoichl Pölland am 3< I'uni ltt^>8.

Z. «626 (3) ?.'r. 669.
lK d i c l.

3>on 5em Vezi,k?gerichle rcr l . k. Tlaalohen-
fchafl ^anostniß wird hlelnit kund gemach: >.

C'6 scy üblr Ansuchen dc5 Thoiu.'s Ko'vazhizh
ron S t , Barihelm.i , i , die cr^uciue ücilbielung der,
dein Machias Biuschiisch von Sr . )üa,!drl>n.i gchö«
ligen, auf 10l fi 20 kr. gelickilich geschrien Zahr-
iiisse, dann der zu L t . Oarihelma gelegenen, der
P la i lgü l l E t . Barihcl-nä -,u^ llrb. ^«r. Z6 zinsba-
>en, auf 700 fi. ^. M . gerichtlich gesch.n^cn Hof-
statt und der dahin 5ub u»b. ^)ir. «46 ^„^baren, auf
200 ft. gesckäyicn '/2 Hübe, w.gen ..us drin w. ä.
vergleiche d<ia. »U. ^uni «847 schuldiger '<llö f l .
(̂ . M . <'. «. »'- gewil l l^cl, und es seyen hiezu die
T.'g>?hungen auf dei, 2>. Seplcmber, auf den 2».
Ocloder nnd auf den 2>. ^Iluvemdcr l. I , jedesmal
Vorlililiagkl von 9 bl'6 »2 Uhr in loco dec Behau-
sung des l^xeclücn zu S t . Banhelmä mit d,>m ^>ei<
s.,̂ c aoglordnet, daß die in dic Ere ulion gezogenen
Objecte nur l'ei der orillen Feildielung^ta^s^yung un»
ser dcm ^cha'yungswl'ühe dini.l'.i^ei.el'cn werden.

H,,s sch,NMiat'p>olocl'll, die ^icilalioilhl'cding'
nisse, so wic der O'wndl'ucl^cxliaci. smlncü di^amls
in d»il gewöhnlichen Amiostliiiden eingeselen w>''den>

^czirtßgeiicdc der k. k. Elaalshcrrschafl öa»d<
straß den 2<i. Jul i »8^,8.


